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Geschätzte Schwarzauer und Guntramser!
Werte Leser!
Das Jahr 2016 war für uns ein einsatzreiches Jahr. Insgesamt mussten wir zu 103 Einsätzen 
ausrücken – dazu kommen noch Instandhaltungstätigkeiten, Übungen, Schulungen und die 
Abhaltung eines Festes. Näheres allerdings in unserem ausführlichen Bericht. 

Wie schon vorheriges Jahr berichtet, mussten zwei Fahrzeuge getauscht werden. So  
konnten wir den Lastentransporter und das Mannschaftstransportfahrzeug in den Dienst stel-
len und ordnungsgemäß von unserem Pfarrer Pater Martin segnen lassen. Als Fahrzeugpa-
tinen fungierten einerseits Fr. Veronika Elian für das Lastentransportfahrzeug und anderseits 
Fr. Gabriele Elian für das Mannschaftstransportfahrzeug. 

koordinieren, damit dieses neue Löschfahrzeug für uns optimal zugeschnitten wird. Bei die-
sem Fahrzeug handelt es sich grob gesagt um ein Feuerwehrfahrzeug mit 4.000 l Wasser, 
welches für Brandeinsätze ausgelegt ist und unser 40 Jahre altes Tanklöschfahrzeug ersetzt. 
Dieses Fahrzeug ist mit neuen Spezialgeräten ausgerüstet, da die Einsatzaufkommen immer 
komplexer und umfangreicher werden.

Für uns bedeutet das, dass wir wieder viel Zeit investieren müssen. Es muss eine Schulung für das neue Fahrzeug und die 
Geräte darin erfolgen, damit im Einsatzfall der Arbeitsablauf bestmöglich erfolgt und wir für Ihre Sicherheit sorgen können.

den wir einerseits nur gemeinsam mit der Gemeinde Schwarzau am Steinfeld, anderseits aber vor allem mit ihrer Spendenbe-

-
men dieser Unterstützung geben, goldene und silberne Bausteine. Genaueres folgt noch. 

Zum Abschluss darf ich mich im Namen der Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Schwarzau am Steinfeld nochmals bei der 

des Jahres bedanken. 

Ihr Feuerwehrkommandant

        

Steckbrief Kommandant HBI Thomas Streng

Meine Aufgaben als Kommandant:
     • Leiten und Führen der Feuerwehr   • Leiten von Einsätzen
     • Vertretung der Feuerwehr nach außen  • Gesamtverantwortung in der Feuerwehr

Überregionale Funktionen:
    • Unterabschnittskommandant UA2 (Föhrenau, Pitten, Schiltern, Schwarzau, Seebenstein)
    • BAZ Diensthabender

Was hat mich dazu bewogen diese Funktion zu übernehmen:
    • Da ich ein Feuerwehrmitglied aus Leib und Seele bin, liegt mir viel daran, die Geschicke der Feuerwehr zu leiten
    • Ein sehr guter Chargenkreis und fähige Feuerwehrmitglieder

Kontakt:
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Kommando
Kommandantstellvertreter BI Streng Andreas
Dienstgrad: Brandinspektor (BI)

Aktiv seit: 26. September 2000
Familienstand: verheiratet

Meine Aufgaben als Kommandantstellvertreter:
     • Ausbildung in der Feuerwehr
     • Vertretung des Kommandanten
     • Leiten von Einsätzen

Was hat mich dazu bewogen diese Funktion zu übernehmen:

Kontakt:
     +43 (680) 5075 522 andreas.streng@feuerwehr.gv.at

Verwalter V Peter Streng 
Dienstgrad: Verwalter (V)

Familienstand: ledig

Meine Aufgaben als Leiter des Verwaltungsdienstes:
     • Verwalten der Einnahmen und Ausgaben unserer Feuerwehr
     • Einsatzverrechnung

Was hat mich dazu bewogen diese Funktion zu übernehmen:
     • Die Arbeiten mit dem Computer und die Büroarbeiten liegen mir

Kontakt:

Verwaltungsmeister VM Thomas Elian 
Dienstgrad: Verwaltungsmeister (VM)

Aktiv seit: 06. Juli 2010
Familienstand: ledig

Meine Aufgaben als Leiter des Verwaltungsdienstes Stellvertreter:
     • Erfassen von Einsatz-, Übungs- und Schulungsberichten
     • Dokumentation der Tätigkeiten
     • IT-Systemadministration

Was hat mich dazu bewogen diese Funktion zu übernehmen:
     • Die zu absolvierenden Verwaltungstätigkeiten und Dokumentationsarbeiten in den  
       organisatorischen Strukturen liegen und passen zu mir.

Kontakt:
     +43 (664) 8475 818 thomas.elian@feuerwehr.gv.at
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Dienstposten

FT Markus Prikryl
Feuerwehrtechniker

Zugskommandant
Abschnittssachbearbeiter  
Vorbeugender Brandschutz

LM Jürgen Flanner
Löschmeister

Zugstruppkommandant
Feuerwehrjugendbetreuer

LM Daniel Schreier
Löschmeister

Gehilfe des Fahrmeisters

LM Philipp Auer
Löschmeister

Gehilfe des Zeugmeisters

HLM Harald Brandstetter
Hauptlöschmeiser

Gruppenkommandant Gruppe II
Sachbearbeiter Nachrichtendienst

LM Mathias Fenz
Löschmeister

Gruppenkommandant Gruppe IV
Ausbildungsgruppe

BM Bernhard Streng
Brandmeister

Fahrmeister 
BAZ-Diensthabender

HLM Jürgen Igel
Hauptlöschmeister

Zeugmeister

OLM Peter Baumgartner
Oberlöschmeister

Gruppenkommandant Gruppe I

OLM Thomas Spitzer
Oberlöschmeister

Gruppenkommandant Gruppe III

SB Stefan Wehrl
Sachbearbeiter

Sachbearbeiter Atemschutz

FM Martin Eberharth
Feuerwehrmann

Gehilfe Jugendfeuerwehr
SB Martin Elian
Sachbearbeiter

Sachbearbeiter  
Feuerwehrmedizinischer Dienst
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Mannschaft

Gruppe I Gruppe II Gruppe III Gruppe IV
BM Bernhard Streng FM Martin Eberharth

FM Manuel Foidl

SB Martin Elian LM Philipp Auer VM Thomas Elian

SB Stefan Wehrl LM Wolfgang Elian LM Daniel Schreier FM Manfred Muth

LM Christian Martinek LM Karl Schrammel LM Franz Elian FM Philip Parkinson

LM Gerald Streng LM Karl Streng FM Thomas Schrammel

LM Martin Woldron OFM Dominik Flanner FM Markus Wehrl

OFM Gerhard König FM Lukas Weißenböck

OFM Mario Weber PFM Florian Elian

OFM Alexander Fenz OFM Florian Streng FM Maximilian Dick PFM Dominik Prenner

PFM Manuel Saumwald

Reservisten
EOBI Karl Bader OFM Josef Gamperl OLM Josef Gamperl sen.

LM Johann Glatzl LM Leopold Schwarzenecker LM Josef Streng

LM Franz Woldron sen.

Mannschaftsstatistik 2016 2015
Aktiv 50 75,76 % 51

Jugend 13,64 % 7

7 10,60 % 6
Gesamt 66 100,00 % 64 100,00 %
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Fuhrpark
RLFA 2000 TLFA 2000

Marke Mercedes-Benz; Baujahr 2000; Aufbau -
er; Kennzeichen ; Besatzung 1:8; Ausrüstung -

 
-

gregat, Lichtmast, 2000l Wasser

Tanklöschfahrzeug-Allrad mit 2000l Wasser

Marke Mercedes-Benz; Baujahr ; Aufbau ; 
Kennzeichen 75.354; Besatzung 1:6; Ausrüstung Seilwinde, 
3 AT-Geräte, Diverse kleinere Geräte zur Brandbekämpfung, 
2000l Wasser

KRF-S
Kleinrüstfahrzeug - Spezial

Marke Puch-G; Baujahr ; Aufbau Eigenbau; Kennzei-
chen ; Besatzung 1:1; Ausrüstung 

-
gregat, diverse Geräte und Gegenstände für Verkehrsunfälle 
bzw. Menschenrettungen aus Fahrzeugen

LAST
Lastenfahrzeug

Marke Ford Transit Pritsche; Baujahr 2015; Aufbau Pla-
nenaufbau mit Ladebordwand Kennzeichen NK-LAST1;  
Besatzung 1:6

KF
Kranfahrzeug

Marke Iveco; Baujahr ; Aufbau Eigenbau; Kennzeichen 
NK-FF122; Besatzung 1:2; Ausrüstung  -

-
beiten

MTF
Mannschaftstransportfahrzeug

Marke Volkswagen Transporter TS; Baujahr 2008; Aufbau  
Eigenbau Kennzeichen NK-146FT; Besatzung 1:7
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Einsätze
Einsatzstatistik 

2016 2015
Anzahl Mann Stunden Anzahl Mann Stunden

Brandeinsätze 113 127 4 68 84
Technische Einsätze 88 504 71 263 558
Brandsicherheitswachen 4 18 82 3 13 72
Fehlalarme 2 27 0 0 0
Gesamt 103 662 815 78 344 714

02. Jänner - Fahrzeugbergung 17. Februar - PKW im Garten
Am Vormittag des 2. Jänners im neuen Jahr wurde die FF 
Schwarzau am Steinfeld zu einer Fahrzeugbergung in die 
Friedhofstraße alarmiert. Ein Friedhofbesucher fuhr beim 
Umdrehen mit seinem PKW in das angrenzende Feld und 

misslichen Lage geschoben.

14. Jänner - Fahrzeugbergung
Zur Unterstützung der FF Neusiedl 
wurden wir mit dem Kranfahrzeug 
zu einer Fahrzeugbergung ange-
fordert. Das Fahrzeug wurde vom 
Kreisverkehr geborgen und auf 
den Parkplatz gestellt. 

19. Jänner - Person in Notlage
Zur Mittagszeit heulten die Sirenen, der Alarm lautete „Person 
in Notlage (T2)“ mit Info CO-Alarm. Ein Kerzengefäß ist ex-
plodiert und hat den Tisch in Brand gesetzt. Die Wohnungsin-
haber konnten das Feuer selbst löschen. Von der Feuerwehr 
wurde überprüft, ob sich noch weitere Glutnester am Einsat-
zort befanden.

23. Jänner - Fahrzeugbergung
In den Abendstunden rückte die FF 
Schwarzau am Steinfeld, zu einer 
Fahrzeugbergung, entlang der Neun-
kirchnerstraße aus. Ein Fahrzeug ist 
aufgrund der winterlichen Fahrverhält-

nisse in den Graben gerutscht. Der PKW wurde mit der Seil-
winde rausgezogen und konnte seine Fahrt fortsetzen.

27. Jänner - Person in Notlage
Die Feuerwehren Föhrenau und Schwarzau am Steinfeld 
wurden zu einer „Person in Notlage“ in Föhrenau alarmiert. 

-
gang zur Wohnung.

11. Februar - Hochwasser
Der Feuerbach, der hinter dem Bil-

verklaust. Mit der Motorsäge wurde 
der Bach wieder freigeschnitten.

Gegen 8 Uhr vormittags wurde die FF Schwarzau am 
Steinfeld zu einer Fahrzeugbergung in die Pittener Straße 
alarmiert. Ein Fahrzeug ist von der Fahrbahn abgekommen, 
durchschlug einen Gartenzaun und kam am Dach zum Lie-
gen. Verletzt wurde niemand.

18. Februar - Menschenrettung Triftstraße
In den Abendstunden ereig-
nete sich auf der Trift (L4110), 
zwischen Schwarzau am 
Steinfeld und B17 ein schwe-
rer Verkehrsunfall. Ein Lenker 
kam mit seinem Pkw auf der 
regennassen Fahrbahn ins 
Schleudern, prallte gegen ei-
nen Baum und wurde zurück 

auf die Fahrbahn geschleudert.

Notruf NÖ, sowie in den Be-
zirksalarmzentralen Neunkir-
chen und Wiener Neustadt 
wurde der schwere Verkehrs-
unfall mit vermutlich einge-
klemmter Person angezeigt. 
Glücklicherweise wurde der 
Lenker nicht, im völlig demolierten Fahrzeug, eingeklemmt. 

Verletzungen unbestimmten Grades ins Landesklinikum Wie-
ner Neustadt gebracht.  Nach rund einer Stunde konnten die 
Einsatztätigkeiten abgeschlossen werden.

29. Februar - Person in Notlage
Ein Behindertenfahrzeug kam von 
der Straße ab und stürzte in den 
Graben. Die Person war zwischen 
Fahrzeug und Baum eingeklemmt 
und blieb glücklicherweise unver-
letzt.
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10. März - Verkehrsunfall B54 01. Juni - Person in Notlage
Im Bereich Kreuzung „Natschbacher Berg“ kam es zu einem 

-
kommendes Fahrzeug in einen der 
Unfallwagen. Verletzt wurde glück-
licherweise niemand.

Nach der polizeilichen Freiga-
be wurden die Bergungsarbeiten 

von den Feuerwehren Seebenstein, Schwarzau am Stein-
feld und einem privaten Abschleppdienst durchgeführt. 
Für die Bergungsarbeiten 
musste die B54 im Unfallbe-
reich gesperrt werden. Eine 
Umleitung über die alte B54 
wurde eingerichtet.

Gegen Mittag wurde die FF Schwarzau am Steinfeld mittels 
Sirene zu einer Menschenrettung bei der Kirche alarmiert.

sich dabei den Fuß schwer verletzt. Nach der Versorgung 
durch den Notarztes wurde der Verletzte von der FF Schwar-

FF Neunkirchen von der obersten Ebene des Gerüstes her-
unter gebracht.

20. März - Verkehrsunfall A2
In der Nacht auf Sonntag kam es zu einem Großeinsatz der 
Einsatzkräfte auf der Südautobahn, zwischen dem Knoten 

Seebenstein und Wiener Neustadt!

schwerer Verkehrsunfall, mit meh-

haben soll. In einer weiteren Anzeige wurde angegeben, dass 

auf der Fahrbahn herumlaufende 
Kinder, gab es allerdings nicht! 
Die Lenker der beiden Unfall-
fahrzeuge blieben glücklicher-
weiße unverletzt und konnten 
das Fahrzeug selbst verlassen.

14. April - Außergewöhnlicher Einsatz
Die FF Schwarzau am Steinfeld wurde zu einem kuriosen 
und eher nicht in den Feuerwehrbereich fallenden Einsatz 
alarmiert. Ein Ast hing in einer Kurve auf die Fahrbahn.

04. Mai - Fahrzeugbrand B17

2 Personenwagen und einem 

der Fahrzeuge zu brennen. 
Der Brand konnte aber vor Ein-

 
Nach der polizeilichen Freigabe wurde die Unfallstelle ge-

21. Mai - Fahrzeugbrand P+R Anlage S6
Während des 34. Abschnittsleitungsbewerbs heulten für die 
Feuerwehren Schwarzau am Steinfeld und Seebenstein die 

B54 zur S6.

30. Mai - Brandverdacht Erlacher Straße
Am Einsatzort stellte sich heraus, dass ein Fernseher einen 
Kurzschluss verursachte und dadurch rauchte. Von der Feu-
erwehr wurden Kontrolltätigkeiten mittels einer Wärmebildka-
mera durchgeführt.

14. Juni - Ölspur in Guntrams
Am Einsatzort zog sich eine me-
terlange Ölspur von der oberen 
Einfahrt Guntrams bis in den Ort. 
Die Ölspur wurde mittels Ölbinde-
mittel gebunden und die Fahrbahn 
anschließend gereinigt.

Eine leicht verletzte Per-
son wurde im PKW einge-
schlossen. Mittels Spreitzer 
wurde die Beifahrertür ge-

-
te selber aus dem Fahrzeug 
aussteigen.

21. Juni - Ölspur Bereich ehem. Götzinger
Beim Ausrücken aus dem Feuerwehr-
haus stand man unter Beobachtung von 
Kinder aus dem Kindergarten Schwar-
zau am Steinfeld, die gerade auf Besuch 
bei der Feuerwehr waren. Die Kinder 
waren natürlich begeistert. An der Kreu-
zung befand sich eine kleine Ölspur, die 
mit Ölbindemittel gebunden wurde. An-
schließend wurde die Straße gereinigt.

24. Juni - Verkehrsunfall Höhe KFZ Winkler
Aus ungeklärter Ursache stießen ein Motorrad und ein PKW 
zusammen. Dabei wurde der Motorradlenker verletzt und 

das nächste Kranken-
haus gebracht. Die FF 
Schwarzau am Steinfeld 
sicherte die Einsatzstel-
le ab und verbrachte die 
Fahrzeuge.
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12. Juli - Blitzeinschlag beim Friedhof

auf. Das veranlasste einen aufmerksamen Bürger die Feu-
erwehr zu alarmieren. Am Friedhof angekommen war keine 

konnte wieder ins Feuerwehrhaus eingerückt werden.

13. Juli - Ölspur in Guntrams
Die ausgelaufene Flüssigkeit wurde mit Bindemittel gebun-
den, die Straße gesäubert und die Stelle mit Ölwarntafeln ab-
gesichert.

25. Juli - Sturmeinsatz
Die FF Schwarzau am Steinfeld wurde zu ei-
nem Sturmeinsatz in die Austraße alarmiert. 

stürzen. Dieser wurde mittels Zurrgurten  
gesichert.

24. August - Brand im Heizkraftwerk
Bei Schweißarbeiten entstand ein 
Brand. Sämtliche Feuerwehren der 

alarmiert. Der Großteil des Brandes 
konnte bereits durch die Belegschaft 
gelöscht werden. Zwei Tonnen mit 
unbekanntem Material, die beim 
Brandherd standen, wurden durch 
die Feuerwehren gekühlt und in Si-
cherheit gebracht.

29. August - Ölspur entlang der B54
Ein Traktor hinterließ eine ca. 1,5 km 
lange Ölspur durch das Ortsgebiet von 
Schwarzau am Stein-
feld bis zur Guntram-
ser Kurve. 15 Mann 
der Feuerwehren 
Schwarzau am Stein-
feld und Föhrenau 
reinigten die Straße 
mit Ölbindemittel. 

17. September - BSW „B54 brennt“
Auch dieses Jahr veranstalte-
te die Gemeinde Schwarzau 
am Steinfeld eine Feuershow 
sowie ein Feuerwerk. Die FF 
Schwarzau am Steinfeld stell-
te für dieses Event die Brand-
sicherheitswache.

29. September - Kaminbrand Guntrams
In den Abendstunden nahm ein Bauer in Guntrams einen 
Brandgeruch in seiner Wohnung wahr und alarmierte die 

Feuerwehr. Am Einsatzort 
angekommen wurde eine 

-
schendecke zum Dachboden 
lokalisiert. Unter schwerem 
Atemschutz wurde der Brand 
gelöscht. Zur Unterstützung 
wurde die FF Pitten ange-
fordert, um einen weiteren 
Atemschutztrupp zu stellen. 
Zusätzlich wurde auch der 

25. Oktober - Person in Notlage Südbahn
Eine Person wurde von einem Zug erfasst. Als wir vor Ort 
eintrafen, konnte nur mehr der Tod der Person festgestellt 
werden.

12. November - Verkehrsunfall B54
Aus ungeklärter Ursache kam 
ein PKW von der Fahrbahn 
ab und krachte gegen einen 
Baum. Der Fahrer wurde am 

02. Juli - BSW Burgfest Seebenstein
Zur Sicherung der Umgebung beim Abschießen des Feuer-
werkes rückte die FF Schwarzau am Steinfeld zur Brandsi-
cherheitswache aus.

27. September - Küchenbrand Brunn
Zur Unterstützung der FF 
Brunn an der Pitten wurde die 
FF Schwarzau am Steinfeld 
mit dem Atemluftkompressor 
in die Altagasse nach Brunn 
an der Pitten gerufen. Beim 

dem Erdgeschoß. Die Feuerwehr 
drang unter schwerem Atem-
schutz in das Innere des Gebäu-
des vor, und konnte den Brand 
innerhalb kürzester Zeit löschen. 
Anschließend wurde das Gebäu-
de noch mit einer Wärmebildka-
mera nach versteckten Glutnes-
tern abgesucht.
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29. November - Fahrzeugbrand Billaparkplatz

der Brand auf das gesamte Auto ausbreiten konnte, lösch-
ten Privatpersonen das Feuer bereits mittels Feuerlöscher. 
Um sicherzustellen, dass kein 
weiterer Brand entsteht führte 
die Feuerwehr Schwarzau am 
Steinfeld Nachlöscharbeiten 
durch.

06. Dezember - Akkuexplosion
Am Nikolaustag wurden die Feuer-
wehren Föhrenau und Schwarzau 
am Steinfeld zu einem Zimmer-
brand nach Föhrenau alarmiert. 
Im Obergeschoss eines Einfami-
lienhauses entzündete sich ein 
defekter Akku. Durch das schnelle 
Eingreifen der herbeigerufenen 
Feuerwehren konnte Schlimmeres 
verhindert werden. Unter schweren 
Atemschutz wurde der explodierte 
Akku entfernt und die kontaminier-
ten Objekte entsorgt.

07. Dezember - Verkehrsunfall Pittener Straße
Nur wenige Stunden nach 
dem vorherigen Einsatz 
musste die FF Schwar-
zau am Steinfeld in den 
frühen Morgenstunden zu 
einem Verkehrsunfall am 
Krampenstein ausrücken. 
Ein PKW Lenker verlor die 
Kontrolle über sein Fahr-
zeug und kollidierte mit ei-
nem Einfahrtstor.

31. Dezember - Menschenrettung Triftstraße
In den Morgenstunden wur-
de die FF Schwarzau am 
Steinfeld gemeinsam mit 
den Feuerwehren Neusiedl 
und Saubersdorf zu einer 
Menschenrettung auf der 
Triftstraße alarmiert. Ein 
PKW-Lenker verlor die Kon-
trolle über sein Fahrzeug 
und kam im Wald zum Still-
stand. Die Lenkerin konnte 
rasch aus dem Fahrzeug 

übergeben werden.

26. November - Ölspur B54 / Erlacher Straße
Nach einem Verkehrsunfall mit Fah-

-
stimmte Menge an Öl, welches es zu 
beseitigen galt. Mit Bioversal- und Ölb-
indemittel wurde die Straße gereinigt. 
Nach rund  einer Stunde konnte der 
Einsatz abgeschlossen werden.

19. November - Menschenrettung B17
Auf der B17 zwischen 
Wiener Neustadt und 
Neunkirchen kam es 
zu einem schweren 
Verkehrsunfall mit ein-
geklemmten Perso-
nen.
Ein PKW kam aus 
unbekannter Ursache 
von der Fahrbahn ab, 
überschlug sich und 
kam bei einem Baum zum Stillstand. Nach der medizinischen 

nächste Landeskrankenhaus gebracht. 

Nach den polizeilichen Aufnahmen wurde das Fahrzeug 
durch die Feuerwehren Breitenau und Schwarzau am Stein-
feld geborgen und verbracht.

02. Dezember - Sturmeinsatz
Auch die Gemeinde 
Schwarzau am Steinfeld 
wurde vom Sturm nicht ver-
schont. Ein Baum stürzte 
auf die Leitschiene und blo-
ckierte eine Fahrspur. Mit 
der Motorkettensäge wurde 
der Baum zerkleinert und 
anschließend entfernt!
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05. Juni - 3. Frühjahrsübung
Am Sonntagvormittag fand 
die dritte Frühjahrsübung in 
der Garage der Mariensied-
lung statt. Aus unbekannter 
Ursache brach in der Tief-
garage ein Feuer aus. Zwei 
Kinder, die sich dort auf-
hielten und spielten, sowie 
eine Fahrzeuglenkerin wur-

 
und waren somit einge-
schlossen. 
Unter schwerem Atemschutz 
wurde die eingeschlossene 
Fahrerin mittels Fluchthau-
be gerettet und ins Freie 
gebracht. Die spielenden 
Kinder konnten mit Unter-
stützung die Garage über 
das Stiegenhaus verlassen.

Übungen
Übungsstatistik

2016 2015
Anzahl Mann Stunden Anzahl Mann Stunden

Übungen 12 146 323 13 346
Schulungen 7 80 204 13 145
Gesamt 19 226 527 26 274 1.015

04. März - Übung „Mater Salvatoris“
Gemeinsam mit der FF Brunn an der Pitten fand im Gene-
sungsheim „Mater Salvatoris“ eine Übung statt. Es wurde 

ein Brand einer 
Infrarot Kabine im 
Keller mit einer 
eingeschlossenen 
Person angenom-
men. 
Die FF Schwarzau 
am Steinfeld hatte, 

-
de Feuerwehr, die 

Aufgabe, die Personensuche und Brandbekämpfung durch-
zuführen. Gemeinsam 
mit dem zweiten Atem-
schutztrupp der FF Brunn 
an der Pitten wurden die 
Personen im Gebäude 
gesucht und im Anschluss 
gerettet. Nach rund einer 
Stunde war die Übung er-
folgreich beendet und die 
Feuerwehren konnten wie-
der in das Feuerwehrhaus 
einrücken.

18. März - 1. Frühjahrsübung
In der Nähe des Ten-
nisplatzes fand die 
erste Frühjahrsübung 
statt. Es wurde an-
genommen, dass 
in der Au ein Feuer 
entzündet wurde und 
dieses außer Kontrol-
le gerieht. Eine Per-

und verletzte sich im 
Wald. Die Feuerwehr 
musste den Brand 
unter Kontrolle brin-
gen und die vermisste 
Person retten.

23. April 2016 - Ausbildungstag 
Am Samstag, dem 23. April fand im Feuerwehrhaus der Aus-

-
bei wurde zuerst bei drei Stationen, 
das Verbinden von Gegenständen 

Sichern einer Person an der Leiter 
und das Arbeiten mit der Korbtrage 
behandelt. 
Ebenso wurde in einem Bun-

 
 

Die anschließende Frühjahr-
sübung fand in der Volksschule 
Schwarzau am Steinfeld statt. 

dass Kinder auf das Dach ge-
klettert sind und sich schwer 
verletzten. Das Geschulte 
konnte somit direkt angewandt 
werden.
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30. September - UA Schulübungen
Am Vormittag des 30. Sep-
tembers fanden gemein-
sam mit den Feuerwehren 
des Unterabschnittes die 
alljährlichen Schulübungen 
in Schwarzau am Stein-
feld, Pitten und Seeben-
stein statt. 
In der Volksschule Schwar-
zau am Steinfeld wurden 
die Lehrer und die Schüler, 
über das Fenster mit Lei-
tern und dem Krankorb, in 
Sicherheit gebracht. 

Damit die Kinder der ersten Klasse nicht durch den Feuer-
alarm Verschre-
cken und in Panik 
geraten, wurden 
sie bereits Tage 
zuvor von der 
Feuerwehr be-
sucht und über die 
Feuerwehrarbeit 
informiert.

20. September - Schulung Elektromobilität
Elektromobilität und Photovoltaikanlagen gewinnen in unse-
rer Gesellschaft immer mehr an Bedeutung. Allerdings kön-
nen diese Anlagen im Einsatzfall besondere Gefahren dar-
stellen. Um darauf besser vorbereitet zu sein, wurde im Zuge 
einer Schulung der Umgang mit Elektromobilität und Photo-
voltaik besprochen.
Da sich in unserem erweiterten Einsatzbereich nun auch die 

auch die Themen bezüglich Einsätze im Gleisbereich behan-
delt.

29. Oktober - Ausbildungstag
Beim diesmaligen Ausbil-
dungstag stand der richtige 
Umgang mit Feuerlöschern 
am Programm. Ebenso 
fand eine kurze Schulung 
mit unserem neuen Gas-
warngerät und der Wär-

mebildkamera statt. Die an-
schließende Übung fand in der 
Schottergrube neben dem Bio-
masseheizwerk statt. Dort wur-
den ver-
schiedene 
Brandübun-

gen durchgeführt. Gelöscht wurden: ein 
Mistkübelbrand, ein Gasbrand, eine Per-
son und ein Fahrzeugbrand.

13. November - 3. Herbstübung

in zwei Teile. Der erste Teil wurde 
-

(Seile und Karabiner) kennenzuler-
nen. Anschließend ging es darum, 

-
unfallte Per-

-
den. Die 
Person hing bewusstlos an einem Ast. 
Sie wurde mit einer Leiter und Siche-
rungsgurten gerettet und sicher auf 
den Boden gebracht.

25. November - UA Übung Mariensiedlung
Am Freitagabend fand in Schwarzau am Steinfeld die zwei-
te Unterabschnittsübung des UA II, bei den noch im Bau  

der Mariensiedlung, 
statt. Mehrere Per-
sonen mussten aus 
den verschiedens-
ten Etagen gerettet 
werden. Auch in der 
Krankanzel befand 
sich eine verletzte 

Person, diese wurde mit der Korbtrage und einem Seil si-
cher gerettet. Im Keller war die Suche besonders schwierig, 
da sich zu diesem Zeitpunkt 
noch keine Abteile darin be-

mehreren Atemschutztrupps 
abgesucht werden.

07. Oktober - 1. Herbstübung
Im Keller einer Mehrparteien-
wohnanlage war ein Brand 
ausgebrochen und eine Per-
son wurde dort vermisst. Zwei 
Personen befanden sich im 
ersten Stock, zwei Weitere in 
der obersten Wohnung.

Unter schwerem Atemschutz wurde der Brand im Keller ge-
löscht und die dortige Person mittels Korbtrage gerettet. Die 
eingeschlossenen Personen im ersten Stock wurden über 
eine Leiter von außen gerettet, die Personen in der obersten 
Wohnung wurden mit Fluchthauben in 
Sicherheit gebracht. 
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Geburtstagsgratulationen
Die Kameraden der FF Schwarzau am Steinfeld gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wünschen alles Gute, viel Glück 
und Gesundheit!
60. Geburtstag LM Karl Streng

75. Geburtstag EHLM Josef Gamperl 85. Geburtstag EOBI Karl Bader

65. Geburtstag und Reservestand LM Josef Streng

Hochzeit
Bernhard und Elisabeth Streng

Personen v.l.n.r.: OLM Peter Baumgartner, Elisabeth Streng Schick, BM Bernhard Streng,  

Am 07. Mai gab unser Fahrmeister BM Streng Bernhard seiner 
Elisabeth in der Pfarrkirche Schwarzau am Steinfeld sein Ja-
Wort. Im Namen aller Kameraden gratulierte eine Abordnung 
der FF Schwarzau am Steinfeld dem Brautpaar.

Hermann und Edith Dekker

im Standesamt Pitten. Das Kommando der FF Schwarzau am 
Steinfeld gratulierte dem Brautpaar im Namen aller Kamera-
den.
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Ehrungen und Beförderungen
Am 1. April 2016 fand im Veranstaltungs-
zentrum Pitten der alljährliche Abschnitts-
feuerwehrtag des Abschnittes Neunkirchen 
statt. An diesem Abend wurden fünf Kame-
raden für Ihre langjährige Tätigkeit im Feu-
erwehrwesen ausgezeichnet.

25 jährige Tätigkeitsabzeichen: 

40 jähriges Tätigkeitsabzeichen: 
 LM Karl Schrammel
 LM Josef Streng

50 jähriges Tätigkeitsabzeichen 
 OLM Josef Gamperl sen.
 OFM Josef Gamperl 

Die Kameraden der FF Schwarzau am 
Steinfeld gratulieren recht herzlich!

Abschnittsfeuerwehrtag

 

Im Zuge der Feldmesse während des dies-

Fenz für seine langjährigen Tätigkeiten in 
der FF Schwarzau am Steinfeld die Ver-
dienstmedaille des NÖ Landesfeuerwehr-
verbandes. 

-
-

dant Stellvertreter und von 2010 bis Anfang 
2016 Betreuer der Feuerwehrjugend. Noch 
heute kann man jederzeit mit seiner Unter-

Verdienstmedaille des NÖ Landesfeuerwehrverband EBI Hermann Fenz

Nachdem 2016 in ganz Niederösterreich die Funktionsperio-
den der einzelnen Feuerwehrkommanden endeten, mussten 

-
zau am Steinfeld durchgeführt. Als Ehrengäste konnten unter 
anderem Bürgermeister Günter Wolf, Bezirksfeuerwehrkom-

-

 
Thomas Streng und Komman-
dant Stellvertreter BI Andreas 
Streng einstimmig wiederge-
wählt. Als Verwalter wurde wie-
der V Peter Streng bestimmt.

Des Weiteren konnten im Zuge des Festakts folgende Beförderungen durchgeführt werden:
 Feuerwehrmann (FM):   Manuel Foidl, Philip Parkinson
 Oberfeuerwehrmann (OFM):  Mario Weber, Dominik Flanner

 Sachbearbeiter (SB):  Stefan Wehrl
 Löschmeister (LM):  Philipp Auer

Mitglieder und Wahlversammlung
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Veranstaltungen und Tätigkeiten

Am Samstag, dem 30. April 2016, lud die Feuerwehr 
Schwarzau am Steinfeld zur traditionellen Florianifei-
er in den Feuerwehrhof ein. Gemeinsam mit den Ka-
meraden aus dem Unterabschnitt (UA) II feierte man 

neuen Feuerwehrfahrzeuges.
Zu den Ehrengästen zählten unter anderem Bezirks-

-

sowie Fahrzeugpatin Veronika Elian.
Die heilige Messe wurde von unserem Pater Martin 
gehalten. Im Anschluss wurde das neue Lastenfahr-
zeug, kurz LAST, eingeweiht. Gemeinsam mit Patin 

Fahrzeug gesegnet. Im Anschluss wurde das Ver-
sprechen von einigen Jugendfeuerwehrmitgliedern 
erneuert.
Beim anschließenden Dämmerschoppen sorgte  
die Gruppe „Süd-

-
ckys“ für eine gute 
Unterhaltung und 
eine ausgelassene 
Stimmung bis in die 
späten Abendstun-
den.  

Florianifeier

-
meraden der FF Schwarzau am Steinfeld, die Garagen umgebaut. Dies erfolgte 

Zusätzlich wurde durch die Jugendfeuer-
wehr der Umkleideraum der Jugend um-
gebaut und saniert.

Umbau Garagen
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Am 21. Mai fanden in Schwarzau am Steinfeld die 34. Abschnittsleistungsbewerbe des Abschnittes Neunkirche statt. 
144 Florianis aus 16 verschiedenen Feuerwehren des Abschnittes, des Bezirkes und Gäste außerhalb des Bezirkes traten in 

den Bewerben Bronze und Silber gegeneinander an.
Zur Siegerehrung konnte Abschnittsfeuerwehrkomman-

-

Johann Brandstätter, die Abschnittskommandanten aus  
 

-
staltenden Feuer-

Streng, sowie 

werden.
Die FF Breitenau holte 
sich nicht nur in Bron-
ze den ersten Platz, 
sondern durfte auch 
den Wanderpokal mit 

In Silber gewann die 
FF Wartmannstetten. Den Pokal in Bronze, bei den Gästen, gewann die  
FF Kienegg.

Auch die FF Schwarzau am Steinfeld nahm kurz entschlossen, neben der Tätigkeiten rund um den Bewerb, mit einer Gruppe 
am Wettbewerb teil.

Abschnittsfeuerwehrbewerbe

Die  Schülerinnen und Schüler der 3. Klasse Volksschule 
Schwarzau am Steinfeld besuchten am 24. Mai die örtli-

-
te den Kindern wie das Feuerwehrwesen im generellen 
aufgebaut ist und erläuterte die Schritte vom Notruf bis 

Unter einem Feu-
erwehrhelm und  
mit der Einsatzja-
cke konnte jedes 
Kind kurz in die 

-
erwehrmitgliedes 
schlüpfen. Zum 
Abschluss der Führung wurde den Kindern noch die Bezirksalarmzentrale gezeigt, wo 

-

Besuch der Volksschule

Am 21. Juni 2016 besuchten uns die „Schlauen Füchse“, die Vorschulkin-
der des Kindergarten Schwarzau am Steinfeld.

Es wurden ihnen die Tätigkeiten der Feu-
erwehr näher gebracht und der Weg von 
der Alarmierung bis zum Ausfahren der 
Einsatzfahrzeuge erläutert und spielerisch 
durchgespielt.
Wie es der Zufall will, kam während des 
Besuchs ein Alarm für die FF Schwarzau 
am Steinfeld herein. So konnten die Kinder 
aus sicherer Entfernung das Ausrücken 
der Feuerwehrmitglieder live miterleben.

Besuch der „schlauen Füchse“ des Kindergartens
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Florianifest
Am Wochenende, vom 12. bis 14. August 2016 fand unser traditionelles Florianifest im Feuer-
wehrhof statt.
Der Freitag war wieder als Flashover Clubbing konzipiert. DJ Thom Snare und DJ Levex heiz-
ten wie im vergangenen Jahr dem Publikum wieder ordentlich ein. Bis in die frühen Morgen-
stunden herrschte Partystimmung ohne Ende.

Bei der Lederhosenparty am 
Samstag sorgte die Band 

Bei einem Bierkrugschieben-Wettbewerb konnten die Besu-
cher ihre Geschicklichkeit unter Beweis stellen. Es musste auf 
einer extra angefertigten Bahn ein Bierkrug so weit wie mög-

über die Bahn hinaus abstürzt. 
Sonntagvormittag stand die Feldmesse mit der Fahrzeugseg-
nung unseres neuen Mannschaftstransportfahrzeuges am 

-
zirkskommandant Stv. Josef Neidhart, Abschnittsfeuerwehr-

sowie die Fahrzeugpatin des MTF Gabriele Elian als Ehren-
gäste begrüßen. Pater Martin führte die heilige Messe, der 
vom Singkreis Lichtenwörth musikalisch unterstützt wurde, 
durch.

Im Anschluss an die heilige Messe wurde im feierlichen Akt unser neu-
es Mannschaftstransportfahrzeug, kurz MTF, gesegnet. Gemeinsam 

-
nete Pater Martin das Fahrzeug.

Verdienstmedaille des NÖ Landesfeuerwehrverbandes ausgezeich-
net.
Nach der Feld-

die Musikkapelle „Aspangberg-St. Peter“ denn Frühschoppen. Am Nach-
mittag spielten „Die Jungen Südsteirer“ und unterhielten das Publikum bis 
in die Abendstunden. Zwischendurch fand die Tombola statt. 

Da die Besucher noch nicht genug hatten, spielte Günter Auer bis in die 
Nacht mit seiner Gitarre.

Personen v.l.n.r.: Bürgermeister Günter Wolf, BI Andreas Streng, Patin Gabriele Elian, Günther Payer, 
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Am Samstag, dem 10. Dezember fand wieder unser alljährlicher 
Punschstand mit anschließender Aprés-Punsch-Party statt. Zahlreiche 
Besucher wurden mit köstlichen Speisen und Getränken empfangen. 
Zur Auswahl stand ein reichhaltiges Angebot. Es gab Dürre, Blunzen-
brot und Eierspeisbrot sowie 

verschiedensten Sorten.
Ab ca. 20 Uhr wurde bis in 
die frühen Morgenstunden 
im Feuerwehrhaus, bei der 
Aprés-Punsch-Party, weiter-
gefeiert.

Punschstand mit Aprés-Punsch-Party

Vom 10. - 11. November 2016 befanden sich sechs Kameraden 

-

-
chung, wurden noch die letz-
ten Details für den Standort 
der einzelnen Geräte bespro-

alle Gerätschaften, auch jene 
die über andere Firmen ge-
kauft wurden, mitgenommen, 
um sie ins Fahrzeug einbau-
en zu lassen.

Rohbaubesprechung HLF3

am Steinfeld die 1. Klasse der VS Schwarzau. Dort wurden den 
Schülern die Tätigkeiten der Feuerwehr und die Grundlagen der 
Brandverhütung erklärt. Zu guter Letzt durfte jeder die persönliche 
Schutzausrüstung eines Feuerwehrmannes probieren.

Besuch der 1. Klasse Volksschule

Terminvorschau
25. Mai 2017: Fahrzeugsegnung HLF3

11. bis 13. August 2017: Florianifest
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Jugendfeuerwehr
Ganz nach dem Motto „Früh übt sich…“ läuft es bei uns in der 

-
erwehr ist bis zum heutigen Tag ein wesentlicher Bestandteil 
unserer Feuerwehr.

sich regelmäßig im Feuerwehrhaus zur Jugendstunde. Neben 
diversen Spielen und Aktivitäten erfolgt die feuerwehrtechni-
sche Ausbildung die alle Bereiche des Feuerwehrwesens be-
inhaltet. Diese Ausbildungen werden in der Feuerwehr und auf 

Bezirksebene in Form von Wissenstest, Fertigungsabzeichen 
und Erprobungen überprüft.

das Jahresprogramm der Jugendfeuerwehr.
Dies bietet den Jugendlichen die Möglichkeit in ihrer Freizeit 
einem wohltätigen Zweck nachzugehen ohne dabei auf Spaß 
verzichten zu müssen. Ebenso wird den Jugendlichen bereits 
im frühen Alter die Wichtigkeit der Kameradschaft vermittelt.

Die Jugendfeuerwehr Schwarzau am Steinfeld wird von Feuer-
wehrjugendbetreuer LM Jürgen Flanner und Gehilfe FM Martin 
Eberharth betrieben. 

JFM Fabian Fuchs JFM Mario Gamperl

JFM Sebastian Igel

JFM Jakup Kepka JFM Laurenc Mühlhofer

JFM Samuel Pieler JFM Dominik Streng

-
fer, JFM Sebastian Igel, JFM Mario Gamperl

Du möchtest Action, in einem Team zusammenarbeiten und bist zwischen 10 und 14 Jahre?
Dann bist du bei der Jugendfeuerwehr von Schwarzau am Steinfeld genau richtig.

Jugendbetreuer LM Jürgen Flanner Gehilfe FM Martin Eberharth 
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Aktivitäten

-
gend statt. In den unterschiedlichsten Disziplinen wurden die Mädchen und 
Burschen des Bezirks Neunkirchen auf deren Wissen überprüft. Der Be-
werb selbst gliedert sich in den jeweiligen Altersgruppen, Wissenstestspiel 

für 10 bis 12 Jährige und dem 
Wissenstest für die 12 bis 15 
jährigen Jugendfeuerwehrmit-
glieder.
Seitens der FF Schwarzau am 
Steinfeld nahmen folgende Ka-
meraden erfolgreich teil:

   Wissenstestspiel Bronze:  JFM Fabian Fuchs, JFM Sebastian Igel,  
      JFM Dominik Streng

   Wissenstest Silber:    JFM Florian Elian, JFM Jakub Kepka
   Wissenstestspiel Gold: JFM Mario Gamperl, JFM Manuel Saumwald

Wissenstest

In den Ferien am Wochenende vom 07. bis 10. Juli fand in Amstetten das 

Föhrenau und Strasshof, nahm die Jugendfeuerwehr der FF Schwarzau am 
Steinfeld daran teil. 
Die Landesfeuerwehrjugendleistungsbewerbe wurden für alle Mitglieder der 
NÖ Feuerwehrjugendgruppen im Alter zwischen 10 und 16 Jahren geschaf-

-

Beweis gestellt werden. 
Teilnehmer aus Schwarzau und Föhrenau:
     Feuerwehrjugendbewerbsabzeichen in Bronze: 
          JFM Fabian Fuchs, JFM Sebastian Igel, JFM Dominik Streng
     Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Bronze:

     Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Silber:
         JFM Florian Elian, JFM Jakub Kepka 
     Begleitpersonen:
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Am 01. Oktober nahm unsere Feuerwehrjungend, gemeinsam mit der Jugend des Abschnittes Neun-
kirchen am jährlichen Wandertag teil. Besucht wurde die Familienarena in St. Corona. 

Vom Parkplatz ging es zur ersten Station, 
der Sommerrodelbahn und dann zum Mo-
torikpark, wo die Kinder bei 25 verschie-
denen Stationen ihre Motorik, ihre Koor-
dination und ihre Fitness testen konnten. 
Insgesamt nahmen rund 50 Jugendliche 
aus dem Abschnitt Neunkirchen teil. Die 
Feuerwehrjugend Schwarzau am Stein-
feld war mit 5 Burschen und 2 Betreuern 
vertreten.

Abschnittswandertag

Am Dienstag dem 23. August fuhr die Jugendfeuerwehr der FF Schwarzau am Stein-
-

unseres Landeshauptmannes 
Dr. Erwin Pröll im Leopoldsaal.
Die Feuerwehrjugend bedankt 

für die Einladung nach St. Pöl-
ten.

Für die Jugendfeuerwehr fand vom Samstag, dem 20. bis Sonntag, dem 21. August 
ein 24 Stunden Tag in der Feuerwehr statt. Am Programm standen mehrere ausbil-
dungstechnische Übungen, wie das Absichern von Einsatzstellen und das Verlegen 
von Schlauchleitungen, sowie ein Stationsmarsch durch den Föhrenwald mit ver-
schiedenen Aufgaben.
In den frühen Sonntagsstunden fand mit einigen aktiven Kameraden eine Alarm-

der Schwarza simuliert. Die Jugendfeuerwehr über-
nahm die gesamten Löscharbeiten.

24 Stunden Tag der Feuerwehrjugend
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Am 15. Oktober absolvierte die Feuerwehrjugend von Schwarzau das Erprobungsspiel bzw. die Erpro-
bung. Das Spiel
feuerwehrtechnische Fragen mündlich beantwortet werden und Geräte der Löschwasserversorgung im 
Fahrzeug bei verschlossenen Türen gezeigt und benannt werden.
Die Erprobung dient den Mitgliedern der Ju-
gendfeuerwehr zur Sicherung und zum Nach-
weis ihrer Ausbildung. Sie kann dreimal abge-

korrekt beantwortet werden, Geräte zur Brand-
bekämpfung und Kleinlöschgeräte richtig bei 
verschlossenen Türen gefunden und erklärt 
werden.

Erprobungsspiel und Erprobung

Erprobungsspiel:    JFM Sebastian Igel, JFM Laurenc Mühlhofer, JFM Dominik Streng
1. Erprobung:      JFM Samuel Pieler

Am 26. November absolvierte die 
Feuerwehrjugend das Abzeichen 

-
fe – Spiel“ bzw. das Fertigkeitsab-
zeichen „Feuerwehrsicherheit und 

Abzeichen Spiel bzw. Fertigkeitsabzeichen Erste Hilfe

    JFM Sebastian Igel, JFM Laurenc Mühlhofer,  
    JFM Dominik Streng

    JFM Pieler Samuel

Sonstige Tätigkeiten und Aktivitäten

   • Weihnachtsfeier 
   • und vieles mehr...

Am 03. September baute die 

von Stahlseilen eine Seilbrü-
cke über ein Gewässer. Ge-
zeigt wurde wie man so eine 
Brücke baut und richtig befes-

-
tungsgurt musste dann jeder 
einmal über die Brücke. Der 
Eine oder Andere verlor dabei 
den halt und hing im Seil.

Jugendfeuerwehr baut Seilbrücke




